
Düsseldorf, den 2. September

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir, von der Initiative Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter für Klimaschutz verfolgen die 
Auseinandersetzung bei der Bahn mit großem Interesse. Hier sind die Themen Soziales und Klima 
eng mit einander verknüpft. Wir sind der festen Überzeugung, dass die Entwicklung der Bahn eng 
mit der erforderlichen Verkehrswende verbunden ist. Ohne einen Ausbau der Bahn wird diese nicht 
gelingen.

Dazu braucht es allerdings eine Belegschaft, der ihre Arbeit nicht über den Kopf wächst und die gut 
bezahlt wird. Dafür setzt sich die GDL ein. Im Hintergrund der Auseinandersetzung steht auch das 
Tarifeinheitsgesetz, das droht, die Koalitionsfreiheit außer Kraft zu setzen. Für uns ist klar, dass das 
Tarifeinheitsgesetz wieder abgeschafft werden muss. Das unverschämte Vorgehen des 
Bahnvorstandes lässt klar erkennen, was erreicht werden soll. Die GDL soll an die Kette gelegt und 
damit kampfunfähig gemacht werden.

Wir sind solidarisch mit eurem Kampf für bessere Einkommen und 
Arbeitsbedingungen bei der Bahn und wünschen Euch viel Erfolg.

Mit solidarischen Grüßen

Gewerkschafterinnen und Gewerkschafter für Klimaschutz

Gewerkschafter:innen für Klimaschutz klimagewerkschafter@bwup.de
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